1) Der Test. Macht bitte den Test.

1. Wie heißt das 1. Gespräch?

a)  Wiedersehen nach den Ferien

 b)  Das Wetter im Sommer

 c)  Bekanntschaft

2. Wie heißen die Jugendlichen im ersten Gespräch?

a) Renata, Inna, Karl

b) Karl, Elke, Dieter

c) Renate, Elke, Karl

3. Wie heißt das zweite Gespräch?

a) Bekanntschaft

b) Wiedersehen nach den Ferien

c)  Das  Wetter im Sommer

4. Wo war Erika im Sommer?

a) am Meer

b)im Sportlager

c) auf dem Lande

2.  Macht bitte das Gespräch komplett.

-Oh, Erika! Es freut mich Dir zu sehen.

-

- Bist du aber braun! Wo warst du im Sommer?  

-

- War es dort Klasse?

- -

-Im Sportlager.
(1.Sehr!    2.Bei meiner Oma auf dem  Lande.   3.Ich auch.  4. Und wo hast du die Ferien verbracht?)

Die H/a.

1.   Schreibt   den  Brief aus diesen  Sätzen. Составьте из следующих предложений   письмо. Оформите   по отношению к адресату. Расставьте знаки препинания.  

1. Hast du Zeit, am  Sonntag  mit mir ins Museum zu gehen?

2. Lieber Karl

 3. Ich habe dich angerufen, aber du warst nicht da.

 4. Deshalb schreibe ich dir diesen Brief.

 5. Herzliche Grüße.
6. Deine Inge.

 7. Es wäre toll   (Было бы здорово) 


2. Macht die grammatische Aufgabe.  (Выписать выделенные предложения, сделать грамматический разбор).
Das Lied „Nessaja“

Peter Maffay

Ich wollte nie erwachsen sein,

Habe mich immer zur Wehr gesetzt.

Von außen wurde ich hart wie Stein

Und doch hat man mich oft verletzt.

               Ref.:  Irgendwo tief in mir bin ich geblieben.
                         Erst dann, wenn ich´ s nicht mehr spüren kann,
                         weiß ich es ist für mich zu spät, zu spät, zu spät.

Unten auf dem Meeresgrund, 

wo alles Leben ewig schweigt,

kann ich noch meine Träume sehen,

wie Luft, die aus der Tiefe steigt.
                Ref.:  Irgendwo tief in mir bin ich geblieben.

                         Erst dann, wenn ich´ s nicht mehr spüren kann,

                         weiß ich es ist für mich zu spät, zu spät, zu spät.

Ich gleite durch die Dunkelheit,

und warte auf das Morgenlicht.

Dann spiele ich mit dem Sonnenstrahl,

der silbern im Wasser bricht.
              Ref.:  Irgendwo tief in mir bin ich geblieben.

                         Erst dann, wenn ich´ s nicht mehr spüren kann,

                         weiß ich es ist für mich zu spät, zu spät, zu spät.

